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Embedded Insurance: Vom Kunden zum Geschäftspart-
ner – die neue Rolle von Versicherern und Maklern 

Embedded Insurance definiert die Rolle 
von Maklern und Versicherern gegenüber 
ihren Gewerbe- und Industriekunden 
neu und bietet dabei große Chancen, 
die Geschäftsbeziehung langfristig zu 
festigen und auf ein neues Level zu heben. 
Hierzu ist es notwendig, dass bestehende 
Grenzen zwischen operativen Bereichen 
und IT überwunden werden.   

Embedded Insurance hat sich in den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten in vielen Be-
reichen des E-Commerce, aber auch bei 
traditionellen Verkaufsprozessen etab-
liert. Versicherern und Maklern bietet sich 
hier eine Möglichkeit, ihre Kunden zu-
nehmend zu Geschäftspartnern zu entwi-
ckeln. Denn es ist ein Unterschied, ob im 
Jahresgespräch fast ausschließlich über 
neue Risiken, Prämienerhöhungen oder 
den zunehmend harten Markt gesprochen 
wird oder gemeinsame Geschäftsfelder 
und Umsatzpotentiale ausgelotet werden. 
Im besten Fall ist es eine Kombination aus 
beidem.

Mehr denn je erheben Embedded- Model-
le den Anspruch, individuell das jeweilige 
Produkt oder die jeweilige Dienstleistung 
eines Kunden derart positiv zu ergänzen, 
dass ein Wettbewerbsvorteil gegenüber 
der Konkurrenz entsteht. Geschwindigkeit 
und Flexibilität in der Bereitstellung und 
Anpassung von Embedded- Modellen und 
deren Prozessen sind notwendig, um sich 
optimal an veränderte Wettbewerbs- und 
Kundensituationen sowie Produktlebens-
zyklen anpassen zu können. Ideale Vor-
aussetzungen, um einen positiven Einfluss 
auf das jeweilige Geschäftsmodell des Ge-
werbe- oder Industriekunden zu haben. 

Nicht wenige Expertinnen und Experten 
gehen davon aus, dass klassische Versi-
cherungsprodukte immer größere Konkur-
renz durch eingebettete Versicherungen 
sowohl im Privat- als auch im Gewerbe- 
und Industriesegment erfahren, da diese 
situativ abgeschlossen werden, häufig da-
tengetrieben sind und deutlich näher am 
eigentlichen Risiko konzipiert werden.
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So reagiert der Markt
 
Doch gerade etablierte Marktpartner so-
wohl auf Versicherer- als auch auf Mak-
lerseite tun sich bisher schwer, in diesem 
Marktsegment eigene Angebote und Inno-
vationen zu schaffen. Sie überlassen einen 
Großteil dieses schnell wachsenden Mark-
tes vor allem Start-ups und Anbietern, die 
sich in diesem Segment spezialisiert ha-
ben.

Grund dafür ist unter anderem, dass die 
Verarbeitung von Embedded -Insurance 
-Verträgen gänzlich anderen Regeln folgt 
als die Betreuung und Verarbeitung von 
klassischen Gewerbe- und Industriever-
trägen:

•  Standardisierung vs. Individualität 
•  Massenverarbeitung vs. Einzelverarbei-

tung 
•  Automatisierung vs. manuell  
•  Datengetrieben vs. analog

Einen erfolgskritischen Faktor – und leider 
häufig ein Hindernis – stellen existieren-
de IT-Systemlandschaften dar, die in den 
meisten Fällen auf komplexes Geschäft 
und interne Prozesse ausgelegt sind und 
somit zentrale Eigenschaften zur Verarbei-
tung von eingebetteten Versicherungen 
nicht oder nur ungenügend unterstützen. 

Insellösung oder strategisches 
Geschäftsfeld? 

In der Praxis finden sich aus diesem Grund 
immer wieder Einzellösungen, über die 
bestimmte Embedded-Produkte beim 
Kunden integriert sind. Solche Insellösun-
gen sind verführerisch, weil auf den ersten 
Blick einfach und günstig zu realisieren. 
Nicht selten sind diese Lösungen jedoch 
sehr unflexibel, lassen sich schwer erwei-
tern und bilden nur eine geringe fachliche 
Tiefe ab, weshalb der nachhaltige Nutzen 
eher fraglich ist. Hinzu kommt, dass fach-
liche und prozessuale Anpassungen mit 
Entwicklungsaufwand in der IT umgesetzt 
werden müssen, was vor allem die Ge-
schwindigkeit stark einschränkt und Auf-
wände in die Höhe treibt. 

Um dieses Geschäftsfeld jedoch nachhal-
tig und strategisch erfolgreich betreiben 
zu können, bedarf es digitaler Lösungen, 
die, getrieben von den Fachbereichen, in-
dividuelle fachliche Erweiterungen mög-
lich machen und im laufenden Betrieb 
skalieren. Gleichzeitig sollen sie auch als 
Ergänzung zur existierenden Systemwelt 
sowohl beim Kunden als auch beim Ma-
kler und/oder Versicherer flexibel einge-
bunden werden können. 
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Enterprise Low Code schafft notwendige 
Flexibilität

Der Fokus liegt somit weniger auf den tech-
nischen als auf den fachlichen Anforderun-
gen, die digital abgebildet werden müssen. 
Mit Hilfe von Enterprise-Low-Code-Soft-
ware werden unter anderem Fachberei-
che von Maklern und Versicherern dazu 
befähigt, eigenständig Kundenlösungen 
bereitzustellen, ohne in Abhängigkeit von 
IT-Abteilungen oder -Dienstleistern und 
deren Backlogs zu stehen. 

Hinzu kommt, dass allein der Abschluss 
eines Versicherungsvertrages in den meis-
ten Fällen nicht ausreicht. Vielmehr muss 
darauf geachtet werden, dass die gesam-
te Wertschöpfungskette vom Vertragsab-
schluss über unterjährige Änderungen und 
Schadenabwicklung durch die Lösung un-
terstützt wird und das möglichst automa-
tisiert und ausgelegt für hohe Frequenzen. 

Enterprise Low Code schafft notwendige 
Flexibilität

Die Anzahl von Embedded-Insurance-Mo-
dellen wird in den nächsten Jahren weiter 
stark steigen, denn sie versprechen Kun-
denbindung, Umsatzwachstum und ge-
ringe Vertriebs- und Verarbeitungskosten 

für alle Prozessbeteiligte. Erfolg werden 
vor allem diejenigen haben, denen es ge-
lingt, mit geringem Aufwand individuelle 
und flexible Lösungen bereitzustellen, die 
einen Mehrwert für das Geschäftsmodell 
des Kunden bringen. 

Dies ist nur möglich, wenn Anforderungen 
schnell und flexibel direkt von den Fach- 
experten auf Versicherer- und Maklerseite 
umgesetzt werden und somit die Grenzen 
zwischen Fachbereich und IT überwunden 
werden. 
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